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EINLEITUNG 
 

Im Auftrag der Bildungsdirektion Vorarlberg, der Industriellenvereinigung Vorarlberg und der 

Wirtschaftskammer Vorarlberg führte das Unternehmen Dr. Auer – Institut für Management & 

Marketing die Befragung aller Vorarlberger MaturantInnen durch. Es wurde die Methode der 

Onlinebefragung gewählt um einerseits die SchülerInnen problemlos zu erreichen und 

andererseits die Effektivität und Effizienz der Datengenerierung sicherzustellen und einen 

schnellen Ablauf zu gewähren. Die Beantwortung des Fragebogens erfolgte in der Zeit von 

18.2.2019 bis 12.3.2019.  

 

Insgesamt nahmen an der Befragung 1.377 MaturantInnen teil. Dies entspricht einer 

Rücklaufquote von 71,5 %. Davon waren 658 aus Allgemeinbildenden Höheren Schulen 

(AHS), 265 aus den Höheren Technischen Lehranstalten (HTL), 223 aus den 

Handelsakademien (HAK), 126 aus den Höheren Lehranstalten für Wirtschaftliche Berufe 

(HLW), 63 aus den Höheren Lehranstalten für Tourismus (HL für Tourismus) und 42 aus der 

Bildungsanstalt für Elementarpädagogik (BAfEP). Die Probanden teilten sich in rund 59% 

(818) weibliche und 41% (559) männliche Schüler.  

 

Die demografischen Daten der UmfrageteilnehmerInnen waren 2019 im Vergleich zu den 

früheren Befragungen auszugsweise folgendermaßen:  

 

Geschlecht  
 

 männlich weiblich 

2019: 40,6% 59,4% 

2014:  41,3% 58,7% 

2012: 42,1% 57,9% 

2009: 42,3% 57,7% 

2006: 42,2% 57,8% 

 

Muttersprache 
 

 Deutsch nicht Deutsch 

2019: 88,7% 11,3%, davon Türkisch 4,4%, südslawische Sprachen 3,0% 

2014 90,0% 10,0%, davon Türkisch 4,5%, südslawische Sprachen 3,1% 

2012 92,6% 7,4%, davon Türkisch 2,7%, südslawische Sprachen 3,4% 

2009 93,9% 6,1%, davon Türkisch 2,6%, südslawische Sprachen 1,9% 

 

Akademische Ausbildung als höchste  

abgeschlossene Ausbildung der Eltern 
 

 Vater Mutter 

2019: 28,2% 24,1% 

2014: 25,7% 20,3% 

2012: 27,6% 18,1% 

2009: 22,8% 14,6% 
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FRAGEN ZU SCHULE UND SCHULTYP 
 

Frage 1: Wie zufrieden sind Sie mit Ihrer Schule? 
 

 
 

Frage 2: Wie wichtig waren Ihnen folgende Punkte bei der Wahl Ihrer 

Schule? 
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Frage 2a: Wie zufrieden waren Sie in Ihrer Schule betreffend dieser 

genannten Punkte? 
 

 
 

 
(1 = sehr zufrieden/sehr wichtig, 2 = eher zufrieden/eher wichtig,  

3 = eher unzufrieden/eher unwichtig, 4 = sehr unzufrieden/sehr unwichtig) 
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Frage 3: Würden Sie den von Ihnen gewählten Schultyp (AHS, BORG, 

HAK, HTL, HLW, HLT, BAfEP, Andere) wieder besuchen?  
 

 
 

 

Frage 3a: Welchen Schultyp oder welchen anderen Ausbildungsweg 

würden Sie stattdessen wählen?  
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FRAGEN ZU INHALT UND LEHRPERSONEN 
 

Frage 4: Auf welche Inhalte sollte in der von Ihnen besuchten Schule 

mehr Wert gelegt werden? 
 

 
 

Auszug der Antworten bei Sonstiges:  

 Lehrplan (z.B. Politische Bildung, Finanz-/Steuerwesen, Sport, Wirtschaft, Ethik): 68 

 Vorbereitung auf Leben (Alltägliche Dinge wie Kredite, Miete, Arbeitsverträge): 27 

 Verstärktes Eingehen auf Schülerinnen und Schüler: 21 

 

Frage 5: Wie zufrieden sind Sie im Allgemeinen mit Ihren Lehrpersonen? 
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Frage 6: Wie groß ist Ihr Interesse an folgenden Bereichen?  
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FRAGEN ZU INFORMATIONSSTAND: AUSBILDUNGS- 

UND BERUFSMÖGLICHKEITEN 
 

Frage 7: Wie beurteilen Sie Ihren eigenen Informationsstand über 

Studien-, Ausbildungs- und Berufsmöglichkeiten? 
 

 
 

Frage 8: Welche Berufs- und Bildungsberatung haben Sie in Anspruch 

genommen? 
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Frage 9: Was hätten Sie sich an zusätzlichen Informationen bzw. 

Beratung bezüglich Ausbildungs-, Studien- und Berufsmöglichkeiten 

noch gewünscht?  
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FRAGEN ZU ZUKUNFTSPLÄNEN 
 

Frage 10: Was machen Sie nach der Matura bzw. nach dem 

Wehrdienst/Zivildienst?  
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Frage 11: Falls Universitätsstudium, für welche Studienrichtung(en) 

haben Sie sich entschieden?  
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Frage 11a: Studienort Universität: Wo werden Sie studieren?  
 

 
 

 

Frage 11b: Planen Sie nach dem Studium wieder zurück nach 

Vorarlberg zu kommen? 
 

 
 



16 

 
 

Frage 11c: Was müsste in Vorarlberg vorherrschen, damit Sie nach 

Ihrem Studium wieder nach Vorarlberg zurückkommen? 
 

 
 

Auszug der Antworten bei Sonstiges:  

 Urbanität (z.B. großstädtische Verhältnisse, Infrastruktur, Bauland in Stadtnähe): 8 

 Situationsbedingt (Partner, Soziales Umfeld): 5 

 Nichts: 5 

 Freizeitangebot: 4 

 Toleranz: 4 
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Frage 11d: Können Sie sich vorstellen an einer Universität oder 

Hochschule in der angrenzenden Vierländerregion (CH, D, FL, Vbg) zu 

studieren – z.B. an HSG St. Gallen, ETH Zürich oder Universität 

Konstanz?  
 

 
 

Frage 12: Falls Fachhochschulstudium: Kommt die FH Vorarlberg für Sie 

in Frage? 
 

 

 

  



18 

Frage 12a: Falls bei vorgenannter Frage „Nein“: 

Warum kommt die FH Vorarlberg für Sie nicht als Studienort in Frage? 
 

 
 

 

Frage 12b: Zusatzfrage falls bei Frage „Fachhochschulstudium“ genannt: 

Wie sehr stimmen Sie den folgenden Aussagen zur FH Vorarlberg 

persönlich zu? 
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Frage 13: Falls Fachhochschulstudium, für welchen Studienbereich 

haben Sie sich entschieden?  
 

 
 

 

Frage 13a: Studienort Fachhochschule: Wo werden Sie studieren?  
 

 
 

Auszug der Antworten bei Sonstiges:  

 Deutschland: 12, Sonstiges Österreich: 5, Schweiz: 2 
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Frage 14: Falls Pädagogische Hochschule, für welches Lehramtsstudium 

haben Sie sich entschieden? 
 

 
 

 

Frage 14a: Falls Bachelor-Studium Neue Mittelschule, für welche Fächer 

werden Sie sich entscheiden? 
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Frage 14b: Wo werden Sie das geplante Bachelor-Studium für das 

Lehramt absolvieren?  
 

 
 

 

Frage 15: Falls Kurzausbildung, für welche berufsorientierte 

Kurzausbildung (z.B. Kollegs) haben Sie sich entschieden? 
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Frage 16: Falls Berufseinstieg, in welcher Branche möchten Sie Ihren 

zukünftigen Beruf ausüben?  
 

 
 

 

Frage 16a: Falls Berufseinstieg, haben Sie schon eine fixe 

Stellenzusage? 
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Frage 16b: Falls Berufseinstieg, haben Sie vor berufsbegleitend sich 

weiterzubilden? 
 

 
 

 

Frage 16c: Falls ja, bei welcher Bildungseinrichtung? 
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Frage 17: Falls Lehre, für welche Branche haben Sie sich 

entschieden? 
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FRAGEN ZUR ENTSCHEIDUNGSFINDUNG 
 

Frage 18: Wie schwer fällt Ihnen die Berufs- und 

Weiterbildungsentscheidung? 
 

 
 

Frage 19: Wann haben Sie Ihre Entscheidung getroffen bzw. wann 

werden Sie diese treffen? 
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Frage 20: Wie stark wurde bzw. wird Ihre Studien-, Ausbildungs- bzw. 

Berufswahlentscheidung von folgenden Faktoren beeinflusst? 
 

 
 

 

Frage 21: Wie wichtig sind Ihnen persönlich die nachfolgenden Aspekte 

in Bezug auf Ihr zukünftiges Arbeitsleben?  
(1 = für mich persönlich am wichtigsten, 8 = für mich persönlich am unwichtigsten) 
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FRAGEN ZUM ARBEITSMARKT UND 

WIRTSCHAFTSSTANDORT 
 

Frage 22: Wie beurteilen Sie Ihre Chancen auf dem Arbeitsmarkt nach 

Abschluss Ihrer geplanten Ausbildung?  
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Frage 23: Wie beurteilen Sie den Wirtschaftsstandort Vorarlberg 

generell?  
 

 
 

 

Frage 24: Wird sich Ihrer Meinung nach die wirtschaftliche Lage 

Vorarlbergs in den nächsten zwölf Monaten verbessern, verschlechtern 

oder wird sie gleich bleiben?  
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Frage 25: Welcher dieser Wirtschaftszweige bringt dem Land Vorarlberg 

Ihrer Meinung nach am meisten Geld (= Bruttowertschöpfung)? 
(Rangreihe von 1 = bringt am meisten Geld, 6 = bringt am wenigsten Geld) 
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Frage 26: Welcher dieser Wirtschaftszweige ist Ihrer Meinung nach der 

attraktivste Arbeitgeber? 
(Reihenfolgt von 1 = attraktivster Arbeitgeber, 6 = unattraktivster Arbeitgeber) 

 

 
 

 

 
 

  



31 

FRAGEN ZU ERFORDERNISSEN FÜR DEN STANDORT 
 

Frage 27: Bitte bewerten Sie auf Basis Ihrer persönlichen Wahrnehmung 

die nachfolgenden Aussagen in Bezug auf das Bundesland Vorarlberg.  
(Schulnoten) 

 

 
 

 

 
 

  



32 

Auszug aus den Antworten der offenen Frage für Verbesserungsvorschläge/Wünsche/ 

Ideen für das Bundesland Vorarlberg (Insgesamt gab es ca. 350 konstruktive Antworten): 

 Bildungseinrichtungen: 68 

u.a. Bildungsmöglichkeiten (z.B. Eigene Universität für Vorarlberg, größeres FH-Angebot), 

Bildungseinrichtungen allgemein (Einbeziehung SchülerInnen), Inputs zu 

Unterrichtsgestaltung, Organisation, Medienkompetenz 

 Ausgehmöglichkeiten in Vorarlberg: 56 

Mehr und bessere Ausgehmöglichkeiten 

 Öffentlicher Verkehr: 55 

u.a. Wochenende und Spätabends, Verbesserung der Bus-/Bahnverbindungen, 

Öffentlicher Verkehr für abgelegene Orte, Preise 

 Sport- und Freizeitmöglichkeiten: 33 

Mehr Freizeit- und Sportmöglichkeiten 

 Einkaufsmöglichkeiten: 29 

Mehr Einkaufsmöglichkeiten/Einkaufszentren 

 Offener Geist und Weltoffenheit der Menschen in Vorarlberg: 27 

u.a. mehr Offenheit, Diversität, Internationalität, Toleranz 

 Infrastruktur in Bildungseinrichtungen: 24 

u.a. modernere Ausstattung, mehr Digitalisierung, mehr WLAN 

 

 

Frage 28: Es gibt einen Trend, wonach gerade jüngere und 

qualifizierte Leute in Zukunft vermehrt in dynamische und 

städtische bzw. urbane Orte ziehen. Soll sich Vorarlberg 

städtisch/urban entwickeln?  
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FRAGEN ZUR EUROPÄISCHEN UNION UND ZUR 

GLOBALISIERUNG 
 

Frage 29: Wie stehen Sie persönlich zur Europäischen Union? 
 

Auswertung folgt 
 

Frage 30: Hat Vorarlberg Ihrer Meinung nach vom EU-Beitritt profitiert? 
 

Auswertung folgt 
 

Frage 31: Hat Vorarlberg Ihrer Meinung nach von der Globalisierung 

profitiert? 

 

Auswertung folgt 
 

 

FRAGEN ZU UNTERNEHMERTUM UND WIRTSCHAFT AN 

SCHULEN 
 

Frage 32: Könnten Sie sich vorstellen ein eigenes Unternehmen zu 

gründen? 
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Frage 33: Könnten Sie sich vorstellen, möglichst rasch eine 

Führungsposition in einem Unternehmen zu übernehmen? 
 

 

 

Frage 34 In welcher Form hatten Sie bisher Kontakt mit einem 

Wirtschaftsbetrieb? 
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Frage 35: Wie gut informiert Sie die Schule über die Wirtschaft und 

wirtschaftliche Zusammenhänge? 
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Frage 36: Wie informieren Sie sich neben der Schule über die Wirtschaft 

und wirtschaftliche Zusammenhänge?  
(1= trifft voll zu, 2 = trifft eher zu, 3 = trifft weniger zu, 4= trifft überhaupt nicht zu) 
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Anhang: Fragebogen 

 

Herzlich willkommen zur Maturanten- und Maturantinnenbefragung 2019. Diese 

Befragung ermöglicht die Berücksichtigung Ihrer Bedürfnisse bei der Planung 

bildungspolitischer Maßnahmen. Diese Umfrage enthält 36 Fragen.  

 

Bitte geben Sie an, in welche Klasse Sie gehen: … 

 

Bitte wählen Sie nur eine der folgenden Antworten aus:  

Geschlecht: männlich/weiblich  

Muttersprache: Deutsch/Sonstige  

 

Falls sonstige, bitte geben Sie Ihre Muttersprache an: … 

 

Falls sonstige, wie haben Sie Deutsch gelernt?  

 zwei-/mehrsprachige Erziehung  

 Sprachkurs  

 Kindergarten/Schule  

 Sonstige: … 

 

Welches ist die höchste abgeschlossene Ausbildung Ihres Vaters? 

 Pflichtschule  

 Lehrlingsausbildung  

 Berufsbildende mittlere Schule  

 Matura  

 Akademische Ausbildung  

 

Welches ist die höchste abgeschlossene Ausbildung Ihrer Mutter?  

 Pflichtschule  

 Lehrlingsausbildung  

 Berufsbildende mittlere Schule  

 Matura  

 Akademische Ausbildung  

 

 

Frage 1: Wie zufrieden sind Sie mit Ihrer Schule? 

 sehr zufrieden  

 eher zufrieden  

 eher unzufrieden  

 sehr unzufrieden  

Frage 2: Wie wichtig waren Ihnen folgende Punkte bei der Wahl Ihrer Schule? 

sehr wichtig/eher wichtig/eher unwichtig/sehr unwichtig  

 Allgemeinbildung  

 Sprachausbildung  

 Vermittlung fachspezifischen Wissens  

 Neue Unterrichtsschwerpunkte 

 Praxisbezug 

 Schulklima 

 Ruf der Schule 

 

Frage 2a: Wie zufrieden waren Sie in Ihrer Schule betreffend dieser genannten 

Punkte? 

sehr zufrieden/zufrieden/unzufrieden/sehr unzufrieden 

 Allgemeinbildung  

 Sprachausbildung  

 Vermittlung fachspezifischen Wissens  

 Neue Unterrichtsschwerpunkte 

 Praxisbezug  

 Schulklima  

 

Frage 3: Würden Sie den von Ihnen gewählten Schultyp (AHS, BORG, HAK, HTL, 

HLW, HLT, BAfEP, Andere) wieder besuchen?  

Ja/Nein  

 

Frage 3a: Welchen Schultyp oder welchen anderen Ausbildungsweg würden Sie 

stattdessen wählen?  

 AHS (Langform)  

 BORG (Bundesoberstufenrealgymnasium)  

 HTL (Höhere Technische Lehranstalt)  

 HAK (Handelsakademie)  

 HLW (Höhere Lehranstalt für Wirtschaftsberufe)  

 HLT (Höhere Lehranstalt für Tourismus)  

 BAfEP (Bildungsanstalt für Elementarpädagogik) 

 Schule ohne Maturaabschluss  

 Lehre 

 Anderer Ausbildungsweg (z.B. Vorarlberger Landeskonservatorium) 

 

Frage 4: Auf welche Inhalte sollte in der von Ihnen besuchten Schule mehr Wert 

gelegt werden? (Mehrfachnennungen möglich) 

 Praxisbezug 
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 Berufsvorbereitung 

 Vorbereitung aufs Studium 

 Allgemeinbildung 

 Fremdsprachen 

 MINT (Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft, Technik) 

 Umgang mit neuen digitalen Kommunikationsformen (z.B. Social Media) 

 Sonstiges: … 

 

Frage 5: Wie zufrieden sind Sie im Allgemeinen mit Ihren Lehrpersonen? 

 sehr zufrieden  

 eher zufrieden  

 eher unzufrieden  

 sehr unzufrieden  

 

Frage 6: Wie groß ist Ihr Interesse an folgenden Bereichen?  

sehr groß/eher groß/eher gering/sehr gering 

 Sprachen  

 Naturwissenschaften  

 Technik  

 Soziales  

 Kunst/Kreativität  

 Politik  

 Wirtschaft  

 Digitalisierung/Informatik 

 

Frage 7: Wie beurteilen Sie Ihren eigenen Informationsstand über Studien-, 

Ausbildungs- und Berufsmöglichkeiten? 

sehr hoch/eher hoch/eher gering/sehr gering 

 Universität  

 Fachhochschulen allgemein  

 Fachhochschule Vorarlberg  

 Pädagogische Hochschule  

 Berufsorientierte Kurzausbildung (Kollegs, BAfEP: Bildungsanstalt für 

Elementarpädagogik Krankenpflegeschule, etc.)  

 Lehre  

 Beruf  

 

Frage 8: Welche Berufs- und Bildungsberatung haben Sie in Anspruch 

genommen? (Mehrfachnennungen möglich) 

 Tage der offenen Tür  

 Studienchecker (18plus) 

 BIFO – Beratung für Bildung und Beruf 

 Bildungsmessen/Studienmessen/Jobmessen/Studieninformationstage 

 Vorarlberger Bildungstag „check it out“  

 Maturantenberatungstage „Wege nach der Matura“ / Österr. 

Hochschülerschaft (ÖH) 

 BildungsberaterInnen bzw. SchülerberaterInnen meiner Schule  

 BIZ (BerufsInfoZentren)  

 Sonstige 

 Keine 

 

Frage 9: Was hätten Sie sich an zusätzlichen Informationen bzw. Beratung 

bezüglich Ausbildungs-, Studien- und Berufsmöglichkeiten noch gewünscht?  

(Mehrfachnennungen möglich)  

 Mehr Informationen zu Berufsmöglichkeiten 

 Mehr Informationen zu Studienmöglichkeiten 

 Mehr Schnuppertage in Betrieben 

 Mehr Schnuppertage an Universitäten/FH 

 Sonstiges: … 

 

Frage 10: Was machen Sie nach der Matura bzw. nach dem 

Wehrdienst/Zivildienst?  

 Universitätsstudium 

 Fachhochschulstudium  

 Berufsorientierte Kurzausbildung (Kollegs, BAfEP: Bildungsanstalt für 

Elementarpädagogik Krankenpflegeschule, etc.)   

 Pädagogische Hochschule  

 Berufseinstieg  

 Lehre  

 Auslandsaufenthalt  

 Noch unentschieden 

 Sonstiges 

 

Frage 11: Falls Universitätsstudium, für welche Studienrichtung(en) haben Sie 

sich entschieden?  

 Technik 

 Informatik 

 Wirtschaftswissenschaften  

 Rechtswissenschaften  

 Geistes- und Sozialwissenschaften 
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 Medizin 

 Naturwissenschaften  

 Kunst  

 Musik  

 Lehramt  

 Sonstiges: … 

 

Frage 11a: Studienort Universität: Wo werden Sie studieren?  

 Wien  

 Innsbruck  

 Linz  

 Salzburg  

 Graz  

 Klagenfurt  

 Leoben  

 Liechtenstein 

 Deutschland 

 Schweiz 

 Sonstiger Studienort: … 

 

Frage 11b: Planen Sie nach dem Studium wieder zurück nach Vorarlberg zu 

kommen 

Ja/Nein/weiß noch nicht 

Frage 11c: Was müsste in Vorarlberg vorherrschen, damit Sie nach Ihrem 

Studium wieder nach Vorarlberg zurückkommen? 

 Leistbares Wohnen 

 Studentische Szene/Atmosphäre 

 Weiterbildungsmöglichkeiten 

 Attraktive Arbeitsplätze 

 Attraktives Umfeld für die Gründung einer Familie 

 Sonstiges … 

 

Frage 11d: Können Sie sich vorstellen an einer Universität oder Hochschule in 

der angrenzenden Vierländerregion (CH, D, FL, Vbg) zu studieren – z.B. an HSG 

St. Gallen, ETH Zürich oder Universität Konstanz?  

 Eher ja, auch wenn es dafür kein Stipendium (finanzielle Unterstützung) gibt 

 Eher ja, wenn es dafür ein Stipendium (finanzielle Unterstützung) gibt 

 Eher nein 

 Sicher nicht 

 

Frage 12: Falls Fachhochschulstudium: 

Kommt die FH Vorarlberg für Sie in Frage? 

Ja/Nein 

 

Frage 12a: Falls bei vorgenannter Frage „Nein“: 

Warum kommt die FH Vorarlberg für Sie nicht als Studienort in Frage? 

(Mehrfachantwort möglich) 

 Ich möchte in einer anderen Region studieren (nicht Vorarlberg). 

 Mein Wunsch-Studium wird an der FH Vorarlberg nicht angeboten. 

 Es gibt einfach bessere Hochschulen als die FH Vorarlberg. 

 Meine Freunde und Bekannten werden woanders hingehen – und ich möchte 

mit. 

 Private Gründe. 

 Andere Gründe, und zwar: … 

 

Frage 12b: Zusatzfrage falls bei Frage „Fachhochschulstudium“ genannt: 

Wie sehr stimmen Sie den folgenden Aussagen zur FH Vorarlberg persönlich 

zu? 

(stimme voll und ganz zu/stimme eher zu/stimme eher nicht zu/stimme überhaupt nicht 

zu/kann ich nicht beurteilen) 

 Eine Ausbildung an der FH Vorarlberg bietet gute Karrierechancen. 

 Die FH Vorarlberg genießt einen guten Ruf wegen Ihrer Ausbildung. 

 Die FH Vorarlberg genießt einen guten Ruf wegen ihrer Praxisnähe zu 

Unternehmen. 

 Die FH Vorarlberg genießt einen guten Ruf wegen ihrer internationalen 

Austauschprogramme. 

 

 

Frage 13: Falls Fachhochschulstudium, für welchen Studienbereich haben Sie 

sich entschieden?  

 Gestaltung  

 Gesundheits- und Krankenpflege 

 Naturwissenschaften  

 Soziale Arbeit 

 Technik  

 Wirtschaftswissenschaften  

 Informationstechnologie (IT) 

 Sonstiges Studium: … 
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Frage 13a: Studienort Fachhochschule: Wo werden Sie studieren?  

 Vorarlberg  

 Tirol  

 Wien 

 Graz  

 Linz  

 Sonstiger Studienort: … 

 

Frage 14: Falls Pädagogische Hochschule, für welches Lehramtsstudium haben 

Sie sich entschieden? 

 Bachelor-Studium für das Lehramt an Volksschulen  

 Bachelor-Studium für das Lehramt an Neuen Mittelschulen  

 Bachelor-Studium für das Lehramt an Sonderschulen  

 

Frage 14a: Falls Bachelor-Studium Neue Mittelschule, für welche Fächer werden 

Sie sich entscheiden? (Mehrfachnennungen möglich) 

 Deutsch  

 Englisch  

 Mathematik  

 Geschichte/Sozialkunde  

 Geographie/Wirtschaftskunde  

 Biologie/Umweltkunde  

 Physik/Chemie  

 Musikerziehung  

 Bildnerische Erziehung  

 Bewegung und Sport  

 Werken technisch/textil 

 Ernährung/Haushalt  

 

Frage 14b: Wo werden Sie das geplante Bachelor-Studium für das Lehramt 

absolvieren?  

 Vorarlberg  

 übriges Österreich  

 

Frage 15: Falls Kurzausbildung, für welche berufsorientierte Kurzausbildung 

(z.B. Kollegs) haben Sie sich entschieden? 

 Kaufmännischer Bereich  

 Tourismus 

 Pflege & Medizinischer Bereich  

 Technischer & Gewerblicher Bereich  

 Sozialer Bereich  

 Kunst/Medien  

 Sonstige Kurzausbildung 

 

Frage 16: Falls Berufseinstieg, in welcher Branche möchten Sie Ihren 

zukünftigen Beruf ausüben?  

 Industrie 

 Bank & Versicherung  

 Gewerbe & Handwerk  

 Öffentlicher Dienst 

 Gesundheits- & Sozialwesen  

 Information & Consulting  

 Tourismus & Gastronomie 

 Landwirtschaft  

 Handel  

 Transport & Verkehr  

 Andere Branche 

 

Frage 16a: Falls Berufseinstieg, haben Sie schon eine fixe Stellenzusage?  

Ja/Nein  

 

Frage 16b: Falls Berufseinstieg, haben Sie vor berufsbegleitend sich 

weiterzubilden? 

Ja/Nein 

 

Frage 16c: Falls ja, bei welcher Bildungseinrichtung? 

 FH Vorarlberg 

 Schloss Hofen 

 Wifi 

 bfi 

 VHS 

 Sonstige… 

 

Frage 17: Falls Lehre, für welche Branche haben Sie sich entschieden? 

 Industrie 

 Bank & Versicherung  

 Gewerbe & Handwerk  

 Öffentlicher Dienst 

 Gesundheits- & Sozialwesen  

 Information & Consulting  



41 

 Tourismus & Gastronomie 

 Landwirtschaft  

 Handel  

 Transport & Verkehr  

 Andere Branche 

 

Frage 18: Wie schwer fällt Ihnen die Berufs- und Weiterbildungsentscheidung? 

 sehr leicht  

 eher leicht  

 eher schwer  

 sehr schwer  

 

Frage 19: Wann haben Sie Ihre Entscheidung getroffen bzw. wann werden Sie 

diese treffen? 

 vor sechs Monaten oder früher  

 vor drei bis sechs Monaten  

 innerhalb der nächsten drei Monate  

 vermutlich in drei bis sechs Monaten  

 später  

 

Frage 20: Wie stark wurde bzw. wird Ihre Studien-, Ausbildungs- bzw. 

Berufswahlentscheidung von folgenden Faktoren beeinflusst? 

sehr stark/eher stark/eher gering/sehr gering  

 Arbeitsplatzsicherheit  

 Zu erwartendes Einkommen  

 Soziales Ansehen  

 Aufstiegsmöglichkeiten  

 Persönliches Interesse  

 Arbeitsklima und Arbeitsumfeld 

 Berufs- und Bildungsberatung 

 Empfehlungen aus dem persönlichen Umfeld 

 Klassische Medien 

 Social Media 

 

Frage 21: Wie wichtig sind Ihnen persönlich die nachfolgenden Aspekte in 

Bezug auf Ihr zukünftiges Arbeitsleben? Bringen Sie diese in eine Rangreihe von 1 

bis 8 (1 = für mich persönlich am wichtigsten, 8 = für mich persönlich am 

unwichtigsten) 

 Hohes Einkommen  

 Berufliche Herausforderungen 

 Aufstiegschancen 

 Arbeitsklima und Arbeitsumfeld  

 Vereinbarkeit von Familie, Freizeit und Beruf 

 Internationalität  

 Berufliches Ansehen 

 Arbeitsplatzsicherheit 

Frage 22: Wie beurteilen Sie Ihre Chancen auf dem Arbeitsmarkt nach Abschluss 

Ihrer geplanten Ausbildung?  

sehr gut/eher gut/eher schlecht/sehr schlecht/kann ich nicht beurteilen 

 

Frage 23: Wie beurteilen Sie den Wirtschaftsstandort Vorarlberg generell?  

sehr gut/eher gut/eher schlecht/sehr schlecht/kann ich nicht beurteilen  

 

Frage 24 Wird sich Ihrer Meinung nach die wirtschaftliche Lage Vorarlbergs in 

den nächsten zwölf Monaten verbessern, verschlechtern oder wird sie gleich 

bleiben?  

eher verbessern/eher verschlechtern/eher gleich bleiben  

 

Frage 25: Welcher dieser Wirtschaftszweige bringt dem Land Vorarlberg Ihrer 

Meinung nach am meisten Geld (=Bruttowertschöpfung)? Bringen Sie die 

Wirtschaftszweige in eine Rangreihe.  

Bitte nummerieren Sie die Wirtschaftszweige in der Reihenfolge von 1 bis 6 (1 = bringt 

am meisten Geld, 6 = bringt am wenigsten Geld).  

 Gewerbe/Handwerk  

 Handel  

 Industrie  

 Landwirtschaft  

 Tourismus  

 Banken/Versicherungen 

 

Frage 26: Welcher dieser Wirtschaftszweige ist Ihrer Meinung nach der 

attraktivste Arbeitgeber? 

Bringen Sie die Wirtschaftszweige in eine Rangreihe. Bitte nummerieren Sie die 

Wirtschaftszweige in der Reihenfolge von 1 bis 6 (1 = bringt am meisten Geld, 6 = 

bringt am wenigsten Geld).  

 Gewerbe/Handwerk  

 Handel  

 Industrie  

 Landwirtschaft  

 Tourismus  
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 Banken/Versicherungen 

 

Frage 27: Bitte bewerten Sie auf Basis Ihrer persönlichen Wahrnehmung die 

nachfolgenden Aussagen in Bezug auf das Bundesland Vorarlberg.  

Verwenden Sie dafür das Schulnotensystem 1 = Sehr gut, 2 = Gut, 3 = Befriedigend, 4 

= Genügend und 5 = Nicht genügend 

 Öffentlicher Verkehr (Bus, Bahn) in Vorarlberg 

 Einstellung und Motivation der Vorarlberger zur Arbeit und Leistung 

 Einkaufsmöglichkeiten in Vorarlberg 

 Sport- und Freizeitmöglichkeiten in Vorarlberg 

 Ausgehmöglichkeiten in Vorarlberg 

 Kulturangebot in Vorarlberg 

 Zusammenspiel von Wirtschaft und Natur in Vorarlberg 

 Infrastruktur an den Bildungseinrichtungen (WLAN, Tablets, …) 

 Bildungseinrichtungen in Vorarlberg 

 Offener Geist und Weltoffenheit der Menschen in Vorarlberg 

 Gesundheitsangebot in Vorarlberg 

 Haben Sie Verbesserungsvorschläge? … 

 

Frage 28: Es gibt einen Trend, wonach gerade jüngere und qualifizierte Leute in 

Zukunft vermehrt in dynamische und städtische bzw. urbane Orte ziehen. Soll 

sich Vorarlberg städtisch/urban entwickeln?  

Ja/eher ja/eher nein/nein/weiß nicht 

 

Frage 29: Wie stehen Sie persönlich zur Europäischen Union? 

 bin absolut dafür  

 bin eher dafür  

 bin eher dagegen  

 bin absolut dagegen  

 

Frage 30: Hat Vorarlberg Ihrer Meinung nach vom EU-Beitritt profitiert? 

ja/eher ja/eher nein/nein 

 

Wenn Sie eine besondere Begründung für Ihre Antwort haben, teilen Sie uns diese 

bitte stichwortartig mit: … 

 

Frage 31: Hat Vorarlberg Ihrer Meinung nach von der Globalisierung profitiert? 

ja/eher ja/eher nein/nein 

 

Wenn Sie eine besondere Begründung für Ihre Antwort haben, teilen Sie uns diese 

bitte stichwortartig mit: … 

 

Frage 32: Könnten Sie sich vorstellen ein eigenes Unternehmen zu gründen? 

Ja/Nein  

 

Frage 33: Könnten Sie sich vorstellen, möglichst rasch eine Führungsposition in 

einem Unternehmen zu übernehmen? 

Ja/eher ja/eher nein/nein  

 

Frage 34 In welcher Form hatten Sie bisher Kontakt mit einem 

Wirtschaftsbetrieb? 

(Mehrfachnennungen möglich)  

 Pflichtpraktika  

 Ferialpraktika  

 Schnuppertage  

 Exkursionen  

 Tag der offenen Tür  

 Sonstiges: … 

Frage 35: Wie gut informiert Sie die Schule über die Wirtschaft und 

wirtschaftliche Zusammenhänge? 

sehr gut/eher gut/eher schlecht/sehr schlecht 

 

Frage 36: Wie informieren Sie sich neben der Schule über die Wirtschaft und 

wirtschaftliche Zusammenhänge?  

Bitte wählen Sie die zutreffende Antwort für jeden Punkt aus:  

Trifft voll zu/trifft eher zu/trifft weniger zu/trifft überhaupt nicht zu  

Durch: 

 Freunde, Bekannte  

 Eltern, Verwandte  

 Zeitungen und Zeitschriften  

 Radio, Fernsehen  

 Internet allgemein 

 Social Media 

 Sonstige Informationsquellen  

 

 

Vielen Dank für Ihre Mitwirkung! 

 


